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Jung, wenig Berufserfahrung und 
schon eine verantwortungsvolle Po-
sition: Gestützt von einem Förder-
programm der Stückgutkooperation 
VTL, geht es für die Nachwuchsspe-
diteurin Carina Kling voran.

Newcomer ist jemand, der be-
reits Erfolg hat, obwohl er in 
einer Branche oder einem Ge-

schäft neu ist und erst wenig Erfah-
rung hat. Das triff t auf Carina Kling 
zu. Erst 22 Jahre alt, ist sie seit Feb-
ruar dieses Jahres stellvertretende 
Speditionsleiterin in der Zentrale der 
Stückgutkooperation VTL Vernetzte-
Transport-Logistik GmbH in Fulda. 
Sie ist stolz darauf, täglich die Ver-
antwortung für mehr als 120 LKW 
mit Abfahrten in 30 Länder Europas 
zu haben.

Erste Kontakte am Wochenende

Schon als Schülerin hat Kling manch-
mal am Wochenende im Transportun-
ternehmen der Eltern mitgearbeitet. 
Dort hat sie ihr Interesse an Organisa-
tionsprozessen entdeckt. So stand für 
sie der Berufswunsch früh fest – „Spe-
dition ist aufregend, kein Tag ist wie 
der andere und bietet immer neue 
Herausforderungen“, sagt sie.

Gepaart mit dem Wunsch, als Frau 
eine Führungsposition in der Logis-
tikbranche zu übernehmen, scheint 
VTL der passende Ausbilder und 
Arbeitgeber zu sein. Bei VTL sind 
im kaufmännischen Bereich 60 Pro-
zent der Beschäftigten Frauen, in 
Führungspositionen sind es 50 Pro-
zent. So liegen die Leitung des Rech-
nungswesens, die stellvertretende 
Geschäftsleitung sowie die stellver-
tretende Speditionsleitung in Frau-

enhand. „Für mich war es ein Glück, 
dass ich mich für eine Ausbildung 
bei VTL entschieden habe. Dies vor 
dem Hintergrund, dass mir damals 
noch nicht bekannt war, dass VTL auf 
Frauenpower setzt“, sagt Kling.

Ein erfahrener Mentor hilft

VTL hat sich vorgenommen, talen-
tierte Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter frühzeitig an das Unterneh-
men zu binden. Grundlage ist eine 
bereits erprobte und funktionieren-
de Strategie dafür, wie tragfähige 
Förderpläne konzipiert und umge-
setzt werden. Dabei war zunächst 
die Geschäftsleitung gefordert, klare 
Wege aufzuzeigen und alle Betei-
ligten ins Boot zu holen. Nach dem 
Motto „Fördern und Fordern“ wur-
den effi  ziente Hilfen zur Verfügung 
gestellt, um diese Ziele zu verwirk-
lichen.

So wurde Kling nach ihrer ver-
kürzten Ausbildung ein Mentor aus 
der Abteilung „Qualitätsmanage-
ment“ zur Seite gestellt. Mit seinen 
Erfahrungen unterstützt er die jun-
ge Frau, neue Aufgaben zu überneh-
men. Dabei geht es neben der Hilfe, 
operative Aufgaben zu bewältigen 
auch darum, die Nachwuchskräfte 
in konkreten Führungssituationen 
zu beraten, zu fördern, sie zu moti-
vieren sowie ihre speziellen sozialen 
Kompetenzen und Fähigkeiten zu 
entwickeln. Immer wieder werden 
Kling Aufgaben übertragen, die sie 
sich selbst nicht unbedingt zuge-
traut hätte, aber sie hat inzwischen 
gelernt, dass viel mehr möglich ist, 
wenn sie an sich glaubt.

Ein Akzeptanzproblem mit Kolle-
gen, Partnern oder Kunden hat sie 
nicht. Immer verbindlich, off en und 
fair sein, heißt ihr Schlüssel zum 
Erfolg. Sie arbeitet viel. Förderung, 
persönliche und fachliche Unterstüt-
zung sowie die kontinuierliche Fort-
bildung haben ihr zu einem selbst-
bewußteren Auftreten verholfen.

Akzeptanz muss man erarbeiten

Aus ihrer Sicht und nach erst wenig 
Berufserfahrung gibt es keine Pro-
bleme bei der Gleichberechtigung. 
Vielfalt, neudeutsch „Diversity Ma-
nagement“ ist in der Transportbran-
che angekommen. Die Behauptung, 
Frauen in der Logistik müssten heu-
te immer noch um Anerkennung 
kämpfen, nur weil sie eine Frau sind, 
will Kling nicht unterschreiben. 
Ohne Ansehen des Geschlechts geht 
es um fachliche Kompetenz, Engage-
ment und Akzeptanz, die man sich 
erarbeiten muss. (gm)

Femerling erhält
Professur für Logistik

WISSENSCHAFT An der Hochschu-
le Neuss für Internationale Wirt-
schaft ist die Professur für Logistik 
und Supply Chain Management, ins-
besondere logistische Infrastruktur 
und Logistikimmobilien, neu besetzt 
worden. Dr. J. Christian Femerling 
kommt aus der Logistik- und Im-
mobilienwirtschaft. Er war über 15 
Jahre in der Logistik tätig und ist Di-
rektor des Instituts für Supply Chain 

Finance, Asset and 
Real Estate Manage-
ment. Seit 2006 
ist Femerling Ge-
schäftsführer der In-
vesta Holding GmbH 
in Eschborn. (sm)

Köpfe der Branche

Mit Logistik 
groß geworden
Mit 22 Jahren ist Carina Kling

stellvertretende Speditions-
leiterin bei VTL

Neue Geschäftsführerin bei Transco
Finanzchefin Isabella Kirschbaum kommt von Wincanton

SPEDITION Der Logistikdienstleis-
ter Transco hat Isabella Kirschbaum 
zur Geschäftsführerin für die Ressorts 
Finanzen, Controlling, Versicherung, 
Recht und zentrale Projekte beru-
fen. Damit steht bei Transco künftig 
ein dreiköpfi ges Team an der Spitze. 
Christian Bücheler hat als geschäfts-
führender Gesellschafter den Vorsitz 
der Geschäftsführung inne, Thomas 
Schleife bleibt COO und verantwor-
tet zudem die Einführung eines stan-
dardisierten Logistikprozesses. Die 
50-jährige Kirschbaum war zuvor 
beim Logistikkonzern Wincanton tä-
tig und begleitete dort in leitender 

Funktion den Verkauf der Stückgut-
aktivitäten an die Raben-Gruppe und 
die Überführung der Kontrakt- und 
Hafenlogistik an Rhenus.

Kirschbaum ist nach dem Betriebs-
wirtschaftsleh-
re - und Geogra-
fi e-Studium 24 
Jahre in der Lo-
gistikbranche 
tätig. Die neue 
Finanzchefi n 
soll bei Transco 
Intercompany 
Ratings und 
Leistungsüber-

sichten als Neuerungen einführen. 
Kirschbaum sagt: „Bei den geringen 
Renditen, die wir in der Logistik er-
wirtschaften, müssen wir wissen, wo 
wir Geld verdienen und wo nicht.“

Bücheler betont, dass seine neue 
Finanzchefi n umfangreiche Kennt-
nisse bei Unternehmensübernahmen 
mitbringe. „Bisher haben wir das Risi-
ko von Unternehmenskäufen gescheut 
und lieber Tochtergesellschaften und 
Niederlassungen gegründet. Die Ver-
pfl ichtung von Isabella Kirschbaum 
zeigt an, wohin die Entwicklung in Zu-
kunft gehen kann“, sagt der geschäfts-
führende Gesellschafter. (sb)

VTL-Hub in Fulda – Wirkungsstätte einer hoff nungsvollen Nachwuchskraft. FOTO: VTL

Boyer leitet Marketing
bei Geodis Wilson

SPEDITION Ivy Boyer hat die Funkti-
on als Chief Marketing Offi  cer (CMO) 
von Geodis Wilson, Speditionssparte 
der Geodis-Gruppe, übernommen. 
Boyer folgt auf Kim Pedersen, der 
zum Executive Vice President von 
Geodis Wilson ernannt wurde. Sie ist 
nun weltweit für die strategische Ge-
schäftsentwicklung verantwortlich. 
Boyer hat über 20 Jahre Erfahrung in 

der Spedition und 
arbeitete auf den 
Philippinen, in Aus-
tralien, Singapur 
und den USA. 2009 
stieß sie zu Geodis 
Wilson. (zp)

Lutz Bertling wechselt
zu Bombardier 

BAHNTECHNIK Lutz Bertling wird 
zum 3. Juni 2013 neuer Präsident 
und Chief Operating Offi  cer (COO) 
von Bombardier Transportation 
mit Sitz in Berlin. Das gab das Un-
ternehmen bekannt. Zuletzt war 
Bertling Präsident und CEO der 
Eurocopter Group, einem Tochter-
unternehmen von EADS. Er folgt 
auf André Navarri, der dem Unter-

nehmen bis zum 
1. Juni 2014 als 
strategischer Bera-
ter erhalten bleibt 
und anschließend 
in den Ruhestand 
geht. (sm/kl)

Peter Berger rückt
in die BTK-Spitze auf

SPEDITION Peter Berger (31/Foto) 
leitet seit 1. März das BTK Befrach-
tungs- und Transportkontor GmbH 
in Rosenheim. Nachfolger als Abtei-
lungsleiter für nationale Spedition 
wird Franz Neuner (30), teilt BTK 
mit. Neuner habe damit in fünf Jah-
ren den Sprung vom Auszubilden-
den in die Führungsetage geschaff t. 
Berger wurde nach der Ausbildung 

zum Speditions-
kaufmann bei BTK 
und einem exter-
nen Zwischenspiel 
binnen elf Jahren 
zum Leiter der Spe-
dition. (sm)

Isabella Kirschbaum 
 Foto: Transco

Carina Kling: „Spedition ist aufregend, 

kein Tag ist wie der andere.“ FOTO: VTL

Vertragsverlängerung 
für Frank Wiemer 

HANDEL Der Lebensmittelhändler 
Rewe hat den Vorstandsvertrag von 
Frank Wiemer bis Ende 2018 verlän-
gert. Der 53-Jährige ist seit Januar 
2009 Mitglied des Vorstands und 
verantwortet die Ressorts Fachmarkt 
National, Logistik sowie Unterneh-
menssicherheit des Handelsunter-
nehmens. Zeitgleich zu Wiemer 
(Foto) hat der Aufsichtsrat auch den 
Vorstandsvertrag von Manfred Esser 
(51) – unter anderem für den strate-
gischen Einkauf zuständig – um fünf 

Jahre bis Ende 2017 
verlängert. Erst kürz-
lich war Wiemer als 
„Manager des Jah-
res“ mit dem DVZ-
LEO ausgezeichnet 
worden. (rh)

GEL Express verstärkt 
Führungsteam 

VERSANDLOGISTIK Die GEL Ex-
press Logistik GmbH besetzt zwei 
 Positionen neu und komplettiert 
so die Führungsmannschaft. Der 
46-jährige Thomas Jarzinski über-
nahm die Leitung des Partnerma-
nagements. Stephan Nitzsche, 35 

Jahre, ver antwortet 
jetzt den Bereich 
Marketing. Mit die-
sen personellen 
Ver änderungen 
sehe sich das Un-
ternehmen bestens 
gewappnet für die 
erfolgreiche Eta-
blierung als Sys-
temanbieter von 
Versandlösungen 
mit besonderen 
 Ansprüchen, heißt 
es in einer Presse-
mitteilung. (ma)

Behle für Bsirske im 
Lufthansa-Aufsichtsrat 

LUFTVERKEHR Im Aufsichtsrat der 
Deutschen Lufthansa AG wird künf-
tig eine Frau führend die Arbeitneh-
merinteressen vertreten. Bei einer 
Delegiertenwahl in Frankfurt wurde 
das Verdi-Bundesvorstandsmitglied 
Christine Behle als Nachfolgerin von 
Gewerkschaftschef Frank Bsirske in 
das Aufsichtsgremium gewählt, teil-
te Verdi mit. Ob Behle von ihrem 

Vorgänger auch 
den stellvertreten-
den Vorsitz über-
nimmt, sei noch 
off en. Lufthansa ist 
Deutschlands größ-
te Airline. (ma)

Postcon verstärkt
Führungsteam 

BRIEFDIENST Der Briefk onsolidie-
rer Postcon hat Michael S. Goy-Yun 
zum Sales Director ernannt. Der 
40-Jährige verfügt über langjährige 
Erfahrung im deutschen Postmarkt. 
Postcon ist eine Tochter der TNT-
Post-Gruppe, die ihren Sitz in Ratin-
gen hat. Postcon verarbeitet täglich 

gut 3 Mio. Briefe in 
14 Sortierzentren 
in ganz Deutsch-
land. Vorsitzender 
der Geschäftsfüh-
rung ist Lars M. 
Tisken. (ma)

Stephan Nitzsche

Thomas Jarzinski

DSLV und DVZ suchen den Jung-

spediteur des Jahres. Vorschläge 

bis zum 31. März möglich unter

 www.dvz.de/nachwuchspreis   

Scannen Sie bitte den QR-Code.
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UNGER ... wer denn sonst!!!
Täglich Elbe-Weser-Dreieck

Teil- und Komplettladungen

Sonderfahrten mit Hebebühnen-Sattelzügen

 Koffer / Plane

Tel. 04166 - 84 44 0  ·  Fax 04166 - 84 44 23
Email: tunger@th-unger.de
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